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B ü r g e r m e i s t e r i n f o

In den letzten Wochen und Monaten 
bewegt uns in Europa eine große 
Flüchtlingswelle. Österreich bekennt 
sich zu dieser humanitären Aufgabe.

Seit dem Frühjahr sind in „Schön für 
besondere Menschen“ 14 Flüchtlinge 
befristet untergebracht. In dieser Zeit 
haben sich viele Ehrenamtliche aus 
Micheldorf und Umgebung um Hilfe 
bemüht. Kleidung, Deutschkurs, 
Arztbesuche und Unterstützung bei 
Behördenwegen wurden von frei-
willigen Helferinnen und Helfern  
organisiert. 

Aufgrund der Befristung wurde ein 
Folgequartier in Micheldorf und Um-
gebung gesucht. Dankenswerterweise 

hat sich Familie Staudinger bereit 
erklärt, ihre Gästezimmer für Flücht-
linge zur Verfügung zu stellen. Die 
Betreuung hat die Familie Staudinger 
selbst übernommen und wird unter-
stützt durch die mobile Betreuung 
der Caritas. Es werden maximal  
30 Flüchtlinge bei der Familie  
Staudinger Platz finden.

Die Integrationsgruppe „MIMI“ - 
Miteinander in Micheldorf - des  
Sozialausschusses steht für Unter- 
stützung aller Art gerne zur  
Verfügung.

Falls auch Sie dabei mitwirken  
wollen, ersuche ich Sie am Markt-
gemeindeamt Micheldorf bei Frau 

Johanna Rohrauer unter der Telefon-
nummer (07582) 612 50-22 bzw. per 
E-Mail unter rohrauer@micheldorf.
at, um Ihre Mitteilung.

Ich lade Sie ein zum „Langen Tag 
der Flucht“ am Freitag, 25.09.2015 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim  
Micheldorf. Für Fragen stehen wir 
gerne an diesem Abend zur  
Verfügung.

Ich freue mich auf Ihren Besuch im 
Pfarrheim!

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

Ewald Lindinger

Geschätzte Micheldorferinnen und Micheldorfer!

•	 Wie leben Flüchtlinge in Öster-
reich?

•	 Warum haben sie ihre Heimat  
verlassen und mit welchen 
Hoffnungen sind sie hierher- 
gekommen?

•	 Was darf ein Asylwerber in  
Österreich?

•	 Was heißt Asylberechtigter?
•	 Wie lange dauert ein Asylver-

fahren?
•	 Inwieweit betrifft uns im Bezirk 

Kirchdorf das Thema Flucht und 
Migration?

Hinter dem Schlagwort „Asylwerber“ 
stehen Menschen mit ihren konkreten 
Schicksalen, Ängsten, Träumen,  
Talenten und Visionen.

Sie sind aus Syrien, Irak, Afghanistan, 
Äthiopien und vielen anderen  
Ländern. 

Frau Mag. Lisa Steinkogler von der 
Caritas Flüchtlingshilfe gibt den  
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
einen fachlichen Input zum Thema 
Asyl, um einen Einblick in die  
derzeitige Asylpolitik und der 
Situation im  Bezirk Kirchdorf zu  
gewinnen.

Zusätzlich bleibt Zeit für einen  
Austausch mit der Caritas Flücht-
lingshilfe/ReKl, aber auch mit 
im Bezirk Kirchdorf lebenden  
Asylwerbern.

Veranstalter:
ReKI-Regionales Kompetenzzentrum 
für Integration und Diversität-Bezirk 
Kirchdorf

Kooperationspartner:
Marktgemeinde Micheldorf, Caritas 
Flüchtlingshilfe und Kbw

L A N G E R  T A G  D E R  F L U C H T
V o r t r a g  –  A u f b r e c h e n  u n d  A n k o m m e n

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.c
om

/d
e/


